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Museen und Ausstellungen

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
Hans-Thoma-Straße 2–6: „Erich Heckel
– Zeichnungen und Druckgrafiken aus
dem Kupferstichkabinett“, „Cézanne.
Metamorphosen“; „Cézannes Auge – Be-
gleitausstellung zu ’Cézanne. Metamor-
phosen’“ (10–18 Uhr). – Junge Kunsthal-
le: „Cézannes Handtuch“ (10–18 Uhr).

Badisches Landesmuseum (im
Schloss): „Zweck fremd?! Den Dingen
auf der Spur“ (10–18 Uhr), 11/12/13/14/
15/16/17 Uhr jeweils das Filmerlebnis
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner
Stadt“, 16 Uhr „Happy-Friday“-Füh-
rung „Wohin, wohin? – Durch die Kame-
ra der Blick auf ein anderes Leben“.

Naturkundemuseum, Erbprinzenstra-
ße 13 (Friedrichsplatz): „Amerika nach

dem Eis – Mensch und Megafauna in der
Neuen Welt“ (9.30–17 Uhr).

Zentrum für Kunst und Medien
(ZKM), Lorenzstraße 19: „Hybrid Lay-
er“, „Radical Software. The Raindance
Foundation, Media Ecology and Video
Art“, „Datumsoria: The Return of the
Real“, „The Art of Immersion“, „Open
Codes. Leben in digitalen Welten“
(10–18 Uhr). – Infotheke: (9–18 Uhr). –
Bibliothek/Mediathek: (10–19 Uhr).

Badischer Kunstverein, Waldstraße 3:
„Lubaina Himid – The Truth is Never
Watertight“ und im Lichthof: „Alex
Martinis Roe – To Become Two“ (11–19
Uhr).

Badische Landesbibliothek, Erbprin-
zenstraße 15: „Rheinheimisch – Ausge-
wählte Erinnerungsorte am Oberrhein“
(9–19 Uhr).

Staatliche Akademie der Bildenden
Künste, Reinhold-Frank-Straße 81/
Lichthhof: Ausstellung der Bewerber
um das Graduiertenstipendium des
Landes Baden-Württemberg (9–22 Uhr).

Centre Culturel Franco-Allemand,
Postgalerie 3. OG, Karlstraße 16b: „trig-
ger“ (10–12.30 Uhr).

Theater
Badisches Staatstheater. Großes Haus,

19.30 Uhr Einführung, 20 Uhr „Inschrift
Heimat“. – Kleines Haus, 20 Uhr „Meis-
terklasse“. – Treffpunkt Bühnenein-
gang, 18.45/20.05 Uhr „Das Büro – Eins-
zu-Eins-Performance“ (ausverkauft).

Kammertheater, Herrenstraße 30/32:
19.30 Uhr „Aufguss“.

marotte-Figurentheater, Kaiseral-
lee 11: 20 Uhr Gastspiel Impro-Theater
„Fem Fatale“.

d’Badisch Bühn, Durmersheimer Stra-
ße 6: 20.15 Uhr „Dobbelmord im Alders-
heim“.

Kulturzentrum Tollhaus, Alter
Schlachthof 35: 20 Uhr „Salut Salon –
Liebe“; 20.30 Uhr „Tobias Mann – Jubi-
läumsprogramm: Das Beste aus 10 Jah-
ren Tobias Mann“.

Freie Waldorfschule, Festsaal der
Schule, Neisser Straße 2: 20 Uhr „Einer
flog übers Kuckucksnest“.

Kinos
City Universum: 17.30 Mord im Orient

Express, 20.15 Murder On The Orient
Express in OV, 15.00/17.45/20.15 Bad
Moms 2, 15.15/16.15 Hexe Lilli rettet
Weihnachten, 14.45/17.30/20.30 Fack Ju
Göhte, 14.30/17.30/20.30 Thor – Tag der
Entscheidung in 3-D-Digital, 18.30
Mutluluk Zamani türkisches OmU,
20.45 Yol Arkadasim türkisches OmU,
14.15 Der kleine Vampir (am Europa-
platz).

Filmpalast am ZKM: 14.15/17.15/
20.00/22.45 Bad Moms 2, 13.45/17.00/
20.00/23.00 Mord im Orientexpress,
13.30/16.15 Die Hexe Lilli rettet Weih-
nachten, 20.30/23.15 Suburbicon, 16.30
Thor – Tag der Entscheidung/13.30/
16.15/19.45/22.30 in 3-D-Digital, 14.00/
15.30/17.00/18.30/19.15/20.00/22.15
Fack Ju Göhte 3, 20.15/23.15 Jigsaw,
14.15 Der kleine Vampir, 19.30/23.00
Der Schneemann, 22.45 Geostorm, 14.15
Captain Underpants, 16.45 Blade Run-
ner 2049, 22.30 Es, 13.30 Cars 3 – Evolu-
tion, 16.45 Kingsman: The Golden Cir-
cle. – Imax: 14.00/20.00/23.00 Thor – Tag
der Entscheidung in 3-D-Digital/17.00
OV (Brauerstraße 40).

Die Kurbel: 15.00/17.45/20.30/22.15
Thor: Tag der Entscheidung, 15.00/
17.00/19.15 Bad Moms 2/23.00 in OV,

15.00/17.30/20.00 Fack Ju Göhte 3, 21.15
Blade Runner 2049 (Kaiserpassage 6).

Schauburg: 14.30 Gauguin, 14.30 Sub-
urbicon, 15.00 Kinderkino Michel bringt
die Welt in Ordnung, 16.30 Django – Ein
Leben für die Musik, 16.30 Mord im Ori-
ent Express, 16.45 Maudie, 19.00 Gau-
guin, 19.00 Mord im Orient Express,
englische OV, 19.00 Lady Macbeth, 21.00
Suburbicon, 21.00 Simpel, 21.00 The
Square, 23.00 Blade Runner 2049, engli-
sche OV, 23.00 Good Time, englische OV
(Marienstraße 16).

Kinemathek im Studio 3: 19.00 Die
Welt sehen dt. UT, 21.15 Pastorale dt.
UT (Kaiserpassage 6).

Konzerte
Jubez, Kronenplatz 1: 20.30 Uhr Pop-

netz Karlsruhe „Local Double Night“.
„Notos Quintett“, Simeonkapelle,

Waldstadt: 19 Uhr Lesung und Musik/
“Freitags in Simeon“.

„Starsarena“ Konzertagentur, Kon-
zerthaus, Festplatz: 19.30 Uhr „Lenkom:
Vse Oplacheno – Alles bezahlt“.

Tipps und Treffs
Altentagesstätte Oststadt, Ecke

Schönfeld- und Parkstraße: 14–18 Uhr
für jedermann.

Arbeiterwohlfahrt, Bezirk Rüppurr,
Oskar-Hartlieb-Begegnungsstätte, altes
Rathaus Rüppurr, Lange Straße 69:
14–18 Uhr gemütliches Beisammensein.

ASV Grötzingen, Im Sportzentrum
Grötzingen: 15.30–16.30 Uhr Rehabili-
tations-, Präventions- und Gesundheits-
training für ältere Menschen.

„Im Puls“, vertraut zu Hause leben,
Begegnungsstätte Grötzingen, Nidda-
straße 9: 14–18 Uhr „Café MeilenStein“,
aktivierendes Betreuungsangebot für
Menschen mit demenzieller Erkran-
kung.

Medienbus der Stadt: 13.30–15 Uhr
Weiherfeld/Dammerstock, Links der
Alb/Ecke Belchenstraße; 15.30–16.30

Uhr Oberreut, Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße; 16.45–17.30 Uhr Bulach, St.-Georg-
Straße.

Starsarena Konzertagentur, Konzert-
haus, Festplatz 9: 19.30 Uhr „Russisches
Theater Lenkom: Vse Oplacheno – Alles
bezahlt 17“.

SVK-Beiertheim, Grundschule Beiert-
heim, Marie-Alexandra-Straße 51:
19.45–21.45 Uhr Spiel und Bewegung
für Männer ab 50 Jahren.

Vorträge
Arbeitsgemeinschaft für geschichtli-

che Landeskunde am Oberrhein, Gene-
rallandesarchiv, Nördliche Hildaprome-
nade 3: 19 Uhr „Zwischen Oberrhein
und Ostsee. Johann Casimir von Pfalz-
Zweibrücken-Kleeburg, Schweden und
der Dreißigjährige Krieg“.

Canisiushausverein, Canisiushaus,
Franz-Weber-Saal, Augartenstraße 51:
19.30 Uhr „Schottland“.

Geburtstage und Jubiläen
Heute feiert Geburtstag: Paula Greif,

Beiertheim (90 Jahre).
Goldene Hochzeit feiern heute: Herms

Blank und Gudrun geb. Viaccava, Dax-
landen; Manfred Sack und Margrit geb.
Strebel, Dammerstock.

Notdienste
Apotheken. Fr. 8.30 Uhr bis Sa. 8.30

Uhr. Marien-Apotheke, Marienstraße 43
(Werderplatz), Telefon 38 93 25. – Resi-
denz-Apotheke, Scheffelstraße 1, Tele-
fon 84 44 83. – Schloss-Apotheke, Ecke
Kronenstraße 24 und Kaiserstraße, Tele-
fon 38 99 51.

Kleintier- und Vogelschau

Der Kleintierzuchtverein Neureut
und der Vogelschutz- und Zucht-
verein laden am Samstag (10 bis 18
Uhr) und am Sonntag (10 bis 17
Uhr) zu einer Ausstellung in der
Halle Am Junkertschritt 2 in Neu-
reut ein. Gezeigt werden Vögel un-
terschiedlicher Farben und Rassen.
Der Eintritt ist frei.

Martinsumzug
Zum Martinsumzug mit Martins-

feuer und Martinsspiel lädt die
Bürgergemeinschaft Nordwest-
stadt zusammen mit den Kinderbe-
treuungseinrichtungen des Stadt-
teils heute ab 17 Uhr ein. Treff-
punkt ist in der Landauer Straße
(Ecke Hambacher Straße). Das
Martinsfeuer mit Martinsspiel fin-
det ab etwa 18.15 Uhr auf dem
L’Oréal-Spielplatz an der Hertz-
straße statt.

StadtnachrichtenHändler beklagt Verlust von 30000 Euro
Diebstähle auf der offerta erhitzen die Gemüter / Von Tätern fehlt bis heute jede Spur

Von unserem Mitarbeiter
Ekart Kinkel

Günter Eberhardt musste schon zu Be-
ginn der Verbrauchermesse schwere
Verluste am Stand seines Bettenge-
schäfts Schlaftrend 2000 verzeichnen:
„Gleich mehrere teure Matratzen und
ganze Betten wurden von Dieben quasi
unbemerkt aus der Halle transportiert“,
berichtet Eberhardt den BNN. Auf rund
30 000 Euro beziffert der Bruchsaler Ge-
schäftsmann den Schaden. Auch andere
Aussteller hätten ihm in den kommen-
den Tagen von professionell geplanten
Diebstählen berichtet. Vom Sicherheits-
konzept der Veranstalter ist Eberhardt
wegen solcher Vorfälle auch maßlos ent-
täuscht. „Während des Aufbaus kamen

ständig Mitarbeiter des Sicherheits-
dienstes und haben uns ermahnt, wenn
die Autos beim Ausladen zu lange im
Eingangsbereich standen.“ Aber danach
hätten die Diebe anscheinend vollkom-
men ungestört gleich mehrere sperrige
Möbelstücke aus
der Messe trans-
portiert.

Eberhardt ist sich
sicher, dass es sich
bei den Dieben um
Berufskriminelle handelt. Zum einen sei
für die Diebstähle eine ausgeklügelte
Logistik mit Transportern und Ein-
gangsberechtigung von Nöten, zum an-
deren seien gezielt hochwertige Matrat-
zen gestohlen worden. „Diese Leute
wussten genau, was sie wollten.“

„Leider können wir bei einer Messe in
dieser Größenordnung keine 100-pro-
zentige Sicherheit gegen professionell
organisierte Kriminalität bieten“, be-
dauert Bereichsleiter Oliver Brück von
der veranstaltenden Karlsruher Messe-

und Kongress
(KMK) GmbH.
Eberhardts Kritik
am Sicherheits-
konzept will Brück
so nicht stehen las-

sen. Die Messeleitung investiere jedes
Jahr einen fünfstelligen Betrag in die Si-
cherung der offerta. Das Sicherheitsper-
sonal sei rund um die Uhr vor Ort und
selbst in der Nacht seien regelmäßig Pa-
trouillen in den Hallen unterwegs. Zu-
dem gebe es regelmäßige Ein- und Aus-

fahrtskontrollen, zusätzlich sorge die
dauerhafte Präsenz von Polizeibeamten
während der Messetage für Sicherheit.

Die Sicherheit während der offerta sei
die alleinige Aufgabe des Veranstalters,
stellt Sabine Doll von der Pressestelle
des Polizeipräsidiums Karlsruhe klar.
Außer den Matratzen und Betten vom
Schlaftrend 2000-Stand wurde bei der
Polizei noch der Diebstahl von zwei
Staubsaugern, einer Waschmaschine, ei-
ner Küchenspüle, einem Glaskeramik-
Kochfeld, mehreren Rollwagen sowie ei-
nigen Geldbörsen zur Anzeige gebracht.
„Dass auf einer Messe so viele sperrige
Sachen geklaut werden, ist sicherlich
ungewöhnlich und ein klares Indiz für
organisiertes Verbrechen“, so Doll. Von
den Tätern fehle bis heute jede Spur.

Messe weist Kritik am
Sicherheitskonzept zurück

Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) den Pro-
spekt der Firma Ehrmann-Gilb,
Landau, Herxheim, Frankenthal.

„Es kann wieder passieren“
Gedenkveranstaltung am Platz der ehemaligen Synagoge erinnert an Opfer der Pogromnacht 1938

Von unserer Mitarbeiterin
Nina Setzler

79 Jahre nach der Pogromnacht, bei
der das nationalsozialistische Regime
über 1 400 Synagogen zerstören ließ
und die Diskriminierung von Juden in
systematische Verfolgung und in den
Holocaust umschlug, versammeln sich
am Platz der ehemaligen Synagoge in
der Kronenstraße rund 70 Menschen
zum Gedenken. „Mit der Pogromnacht

am 9. November 1938 begann die
schrecklichste Zeit der deutschen Ge-
schichte“, sagt Stadträtin Renate Ra-
stätter in Vertretung von Oberbürger-
meister Frank Mentrup. Sie freue sich,
dass Karlsruher Schüler jedes Jahr an
diesem Tag ein Zeichen gegen das Ver-
gessen setzten. In diesem Jahr hat die
Drais Gemeinschafts- und Realschule
Ausstellungstafeln mit Informationen
zu jüdischen Widerstandsgruppen erar-
beitet.

„Ich war selbst Geschichtslehrerin, ich
weiß, dass dieses Thema oft unterbelich-
tet bleibt. Als die Maßnahmen gegen sie
begannen, konnte niemand in der jüdi-
schen Bevölkerung damit rechnen, dass
die Gewalt später so massiv werden
würde“, sagt Rastätter. Damals hätte es
keine Solidarität in der Bevölkerung ge-
geben, umso erstaunlicher sei es, dass
sich so viele Widerstandsgruppen gebil-
det hätten. „Gerade Karlsruhe als Stadt
des Rechts ist verpflichtet, rassistischen
und antidemokratischen Bewegungen
entschieden entgegenzutreten“, erklärt

die Grünen-Stadträtin und erinnert an
die Großdemo gegen den „Tag der Deut-
schen Zukunft“ im Juni. Die Grünen-
Bundestagsabgeordnete Sylvia Kotting-
Uhl mahnt: „Wir dürfen nicht vergessen,
was passiert ist – aber auch nicht, was

möglich ist. Es kann wieder passieren,
dagegen hilft Bildung, Erziehung und
Wachhalten der Erinnerung.“ Genau
dies täten die Zehntklässler, die neben
ihrer Ausstellung eine Mahnwache hal-
ten. Schließlich betet Kantor Pinchas

von Piechowski das jüdische Totengebet
und rezitiert das Kaddisch, eines der
wichtigsten Gebete im Judentum.
„Amen“, murmeln die Umstehenden. Es
ist kalt, viele haben rote Nasen – und ei-
nige Tränen in den Augen.

Zeichen
gegen das Vergessen

GEDENKEN AN DIE OPFER: Zum Jahrestag der Pogromnacht erinnert Renate Rastätter an die Zerstörung der Synagoge in der
Kronenstraße vor 79 Jahren. Drais-Schüler aus Mühlburg beteiligten sich an der Erinnerungsarbeit. Foto: jodo

MannvonLastenkran
erfasst und getötet

BNN – Auf tragische Weise kam am
Donnerstag ein Mitarbeiter einer Beton-
firma in Hagsfeld ums Leben. Wie die
Polizei mitteilt, wurde der 46-Jährige
gegen 9 Uhr am Morgen in einer Pro-
duktionshalle von einem Lastenkran er-
fasst und zog sich dabei tödliche Verlet-
zungen zu.

Nach Angaben der Berufsfeuerwehr
musste der Verletzte zunächst aus etwa
fünf Metern Höhe von einer fest instal-
lierten Leiter mit Rückenschutz befreit
werden. Mitarbeiter der Firma, die den
Unfall miterleben mussten, wurden
durch die Notfallseelsorge betreut.

Wer hatte Grün?
Polizei sucht Zeugen

BNN – Ein Schaden von rund
20 000 Euro ist bei einem Unfall in
Mühlburg am Mittwoch entstanden. Wie
die Polizei mitteilte, fuhr gegen
11.50 Uhr ein 66-Jähriger mit seinem
Nissan Quashkai auf der Starckstraße
Richtung Südtangente. Zur gleichen
Zeit fuhr eine 47-jährige Ford-Fahrerin
von der Straße „Am Mühlburger Bahn-
hof“ über die Starckstraße, um nach
links Richtung Mannheim abzubiegen.
Dabei kam es zum Zusammenstoß, bei
dem die Frau verletzt wurde. Beide
Pkw-Fahrer gaben an, bei Grünlicht ge-
fahren zu sein.

Zeugenaufruf
Hinweise nimmt die Polizei unter der

Rufnummer 94 48 40 entgegen.
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Museen und Ausstellungen
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Hans-Thoma-Straße 2–6: „Erich Heckel
– Zeichnungen und Druckgrafiken aus
dem Kupferstichkabinett“, „Cézanne.
Metamorphosen“; „Cézannes Auge – Be-
gleitausstellung zu ’Cézanne. Metamor-
phosen’“ (10–18 Uhr). – Junge Kunsthal-
le: „Cézannes Handtuch“ (10–18 Uhr).

Badisches Landesmuseum (im
Schloss): „Zweck fremd?! Den Dingen
auf der Spur“ (10–18 Uhr), 11/12/13/14/
15/16/17 Uhr jeweils das Filmerlebnis
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner
Stadt“, 16 Uhr „Happy-Friday“-Füh-
rung „Wohin, wohin? – Durch die Kame-
ra der Blick auf ein anderes Leben“.

Naturkundemuseum, Erbprinzenstra-
ße 13 (Friedrichsplatz): „Amerika nach

dem Eis – Mensch und Megafauna in der
Neuen Welt“ (9.30–17 Uhr).

Zentrum für Kunst und Medien
(ZKM), Lorenzstraße 19: „Hybrid Lay-
er“, „Radical Software. The Raindance
Foundation, Media Ecology and Video
Art“, „Datumsoria: The Return of the
Real“, „The Art of Immersion“, „Open
Codes. Leben in digitalen Welten“
(10–18 Uhr). – Infotheke: (9–18 Uhr). –
Bibliothek/Mediathek: (10–19 Uhr).

Badischer Kunstverein, Waldstraße 3:
„Lubaina Himid – The Truth is Never
Watertight“ und im Lichthof: „Alex
Martinis Roe – To Become Two“ (11–19
Uhr).

Badische Landesbibliothek, Erbprin-
zenstraße 15: „Rheinheimisch – Ausge-
wählte Erinnerungsorte am Oberrhein“
(9–19 Uhr).

Staatliche Akademie der Bildenden
Künste, Reinhold-Frank-Straße 81/
Lichthhof: Ausstellung der Bewerber
um das Graduiertenstipendium des
Landes Baden-Württemberg (9–22 Uhr).

Centre Culturel Franco-Allemand,
Postgalerie 3. OG, Karlstraße 16b: „trig-
ger“ (10–12.30 Uhr).

Theater
Badisches Staatstheater. Großes Haus,

19.30 Uhr Einführung, 20 Uhr „Inschrift
Heimat“. – Kleines Haus, 20 Uhr „Meis-
terklasse“. – Treffpunkt Bühnenein-
gang, 18.45/20.05 Uhr „Das Büro – Eins-
zu-Eins-Performance“ (ausverkauft).

Kammertheater, Herrenstraße 30/32:
19.30 Uhr „Aufguss“.

marotte-Figurentheater, Kaiseral-
lee 11: 20 Uhr Gastspiel Impro-Theater
„Fem Fatale“.

d’Badisch Bühn, Durmersheimer Stra-
ße 6: 20.15 Uhr „Dobbelmord im Alders-
heim“.

Kulturzentrum Tollhaus, Alter
Schlachthof 35: 20 Uhr „Salut Salon –
Liebe“; 20.30 Uhr „Tobias Mann – Jubi-
läumsprogramm: Das Beste aus 10 Jah-
ren Tobias Mann“.

Freie Waldorfschule, Festsaal der
Schule, Neisser Straße 2: 20 Uhr „Einer
flog übers Kuckucksnest“.

Kinos
City Universum: 17.30 Mord im Orient

Express, 20.15 Murder On The Orient
Express in OV, 15.00/17.45/20.15 Bad
Moms 2, 15.15/16.15 Hexe Lilli rettet
Weihnachten, 14.45/17.30/20.30 Fack Ju
Göhte, 14.30/17.30/20.30 Thor – Tag der
Entscheidung in 3-D-Digital, 18.30
Mutluluk Zamani türkisches OmU,
20.45 Yol Arkadasim türkisches OmU,
14.15 Der kleine Vampir (am Europa-
platz).

Filmpalast am ZKM: 14.15/17.15/
20.00/22.45 Bad Moms 2, 13.45/17.00/
20.00/23.00 Mord im Orientexpress,
13.30/16.15 Die Hexe Lilli rettet Weih-
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Thor – Tag der Entscheidung/13.30/
16.15/19.45/22.30 in 3-D-Digital, 14.00/
15.30/17.00/18.30/19.15/20.00/22.15
Fack Ju Göhte 3, 20.15/23.15 Jigsaw,
14.15 Der kleine Vampir, 19.30/23.00
Der Schneemann, 22.45 Geostorm, 14.15
Captain Underpants, 16.45 Blade Run-
ner 2049, 22.30 Es, 13.30 Cars 3 – Evolu-
tion, 16.45 Kingsman: The Golden Cir-
cle. – Imax: 14.00/20.00/23.00 Thor – Tag
der Entscheidung in 3-D-Digital/17.00
OV (Brauerstraße 40).
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15.00/17.30/20.00 Fack Ju Göhte 3, 21.15
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Schauburg: 14.30 Gauguin, 14.30 Sub-
urbicon, 15.00 Kinderkino Michel bringt
die Welt in Ordnung, 16.30 Django – Ein
Leben für die Musik, 16.30 Mord im Ori-
ent Express, 16.45 Maudie, 19.00 Gau-
guin, 19.00 Mord im Orient Express,
englische OV, 19.00 Lady Macbeth, 21.00
Suburbicon, 21.00 Simpel, 21.00 The
Square, 23.00 Blade Runner 2049, engli-
sche OV, 23.00 Good Time, englische OV
(Marienstraße 16).

Kinemathek im Studio 3: 19.00 Die
Welt sehen dt. UT, 21.15 Pastorale dt.
UT (Kaiserpassage 6).

Konzerte
Jubez, Kronenplatz 1: 20.30 Uhr Pop-

netz Karlsruhe „Local Double Night“.
„Notos Quintett“, Simeonkapelle,

Waldstadt: 19 Uhr Lesung und Musik/
“Freitags in Simeon“.

„Starsarena“ Konzertagentur, Kon-
zerthaus, Festplatz: 19.30 Uhr „Lenkom:
Vse Oplacheno – Alles bezahlt“.

Tipps und Treffs
Altentagesstätte Oststadt, Ecke

Schönfeld- und Parkstraße: 14–18 Uhr
für jedermann.

Arbeiterwohlfahrt, Bezirk Rüppurr,
Oskar-Hartlieb-Begegnungsstätte, altes
Rathaus Rüppurr, Lange Straße 69:
14–18 Uhr gemütliches Beisammensein.

ASV Grötzingen, Im Sportzentrum
Grötzingen: 15.30–16.30 Uhr Rehabili-
tations-, Präventions- und Gesundheits-
training für ältere Menschen.

„Im Puls“, vertraut zu Hause leben,
Begegnungsstätte Grötzingen, Nidda-
straße 9: 14–18 Uhr „Café MeilenStein“,
aktivierendes Betreuungsangebot für
Menschen mit demenzieller Erkran-
kung.

Medienbus der Stadt: 13.30–15 Uhr
Weiherfeld/Dammerstock, Links der
Alb/Ecke Belchenstraße; 15.30–16.30

Uhr Oberreut, Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße; 16.45–17.30 Uhr Bulach, St.-Georg-
Straße.

Starsarena Konzertagentur, Konzert-
haus, Festplatz 9: 19.30 Uhr „Russisches
Theater Lenkom: Vse Oplacheno – Alles
bezahlt 17“.

SVK-Beiertheim, Grundschule Beiert-
heim, Marie-Alexandra-Straße 51:
19.45–21.45 Uhr Spiel und Bewegung
für Männer ab 50 Jahren.

Vorträge
Arbeitsgemeinschaft für geschichtli-

che Landeskunde am Oberrhein, Gene-
rallandesarchiv, Nördliche Hildaprome-
nade 3: 19 Uhr „Zwischen Oberrhein
und Ostsee. Johann Casimir von Pfalz-
Zweibrücken-Kleeburg, Schweden und
der Dreißigjährige Krieg“.

Canisiushausverein, Canisiushaus,
Franz-Weber-Saal, Augartenstraße 51:
19.30 Uhr „Schottland“.

Geburtstage und Jubiläen
Heute feiert Geburtstag: Paula Greif,

Beiertheim (90 Jahre).
Goldene Hochzeit feiern heute: Herms

Blank und Gudrun geb. Viaccava, Dax-
landen; Manfred Sack und Margrit geb.
Strebel, Dammerstock.

Notdienste
Apotheken. Fr. 8.30 Uhr bis Sa. 8.30

Uhr. Marien-Apotheke, Marienstraße 43
(Werderplatz), Telefon 38 93 25. – Resi-
denz-Apotheke, Scheffelstraße 1, Tele-
fon 84 44 83. – Schloss-Apotheke, Ecke
Kronenstraße 24 und Kaiserstraße, Tele-
fon 38 99 51.

Kleintier- und Vogelschau

Der Kleintierzuchtverein Neureut
und der Vogelschutz- und Zucht-
verein laden am Samstag (10 bis 18
Uhr) und am Sonntag (10 bis 17
Uhr) zu einer Ausstellung in der
Halle Am Junkertschritt 2 in Neu-
reut ein. Gezeigt werden Vögel un-
terschiedlicher Farben und Rassen.
Der Eintritt ist frei.

Martinsumzug
Zum Martinsumzug mit Martins-

feuer und Martinsspiel lädt die
Bürgergemeinschaft Nordwest-
stadt zusammen mit den Kinderbe-
treuungseinrichtungen des Stadt-
teils heute ab 17 Uhr ein. Treff-
punkt ist in der Landauer Straße
(Ecke Hambacher Straße). Das
Martinsfeuer mit Martinsspiel fin-
det ab etwa 18.15 Uhr auf dem
L’Oréal-Spielplatz an der Hertz-
straße statt.

StadtnachrichtenHändler beklagt Verlust von 30000 Euro
Diebstähle auf der offerta erhitzen die Gemüter / Von Tätern fehlt bis heute jede Spur

Von unserem Mitarbeiter
Ekart Kinkel

Günter Eberhardt musste schon zu Be-
ginn der Verbrauchermesse schwere
Verluste am Stand seines Bettenge-
schäfts Schlaftrend 2000 verzeichnen:
„Gleich mehrere teure Matratzen und
ganze Betten wurden von Dieben quasi
unbemerkt aus der Halle transportiert“,
berichtet Eberhardt den BNN. Auf rund
30 000 Euro beziffert der Bruchsaler Ge-
schäftsmann den Schaden. Auch andere
Aussteller hätten ihm in den kommen-
den Tagen von professionell geplanten
Diebstählen berichtet. Vom Sicherheits-
konzept der Veranstalter ist Eberhardt
wegen solcher Vorfälle auch maßlos ent-
täuscht. „Während des Aufbaus kamen

ständig Mitarbeiter des Sicherheits-
dienstes und haben uns ermahnt, wenn
die Autos beim Ausladen zu lange im
Eingangsbereich standen.“ Aber danach
hätten die Diebe anscheinend vollkom-
men ungestört gleich mehrere sperrige
Möbelstücke aus
der Messe trans-
portiert.

Eberhardt ist sich
sicher, dass es sich
bei den Dieben um
Berufskriminelle handelt. Zum einen sei
für die Diebstähle eine ausgeklügelte
Logistik mit Transportern und Ein-
gangsberechtigung von Nöten, zum an-
deren seien gezielt hochwertige Matrat-
zen gestohlen worden. „Diese Leute
wussten genau, was sie wollten.“

„Leider können wir bei einer Messe in
dieser Größenordnung keine 100-pro-
zentige Sicherheit gegen professionell
organisierte Kriminalität bieten“, be-
dauert Bereichsleiter Oliver Brück von
der veranstaltenden Karlsruher Messe-

und Kongress
(KMK) GmbH.
Eberhardts Kritik
am Sicherheits-
konzept will Brück
so nicht stehen las-

sen. Die Messeleitung investiere jedes
Jahr einen fünfstelligen Betrag in die Si-
cherung der offerta. Das Sicherheitsper-
sonal sei rund um die Uhr vor Ort und
selbst in der Nacht seien regelmäßig Pa-
trouillen in den Hallen unterwegs. Zu-
dem gebe es regelmäßige Ein- und Aus-

fahrtskontrollen, zusätzlich sorge die
dauerhafte Präsenz von Polizeibeamten
während der Messetage für Sicherheit.

Die Sicherheit während der offerta sei
die alleinige Aufgabe des Veranstalters,
stellt Sabine Doll von der Pressestelle
des Polizeipräsidiums Karlsruhe klar.
Außer den Matratzen und Betten vom
Schlaftrend 2000-Stand wurde bei der
Polizei noch der Diebstahl von zwei
Staubsaugern, einer Waschmaschine, ei-
ner Küchenspüle, einem Glaskeramik-
Kochfeld, mehreren Rollwagen sowie ei-
nigen Geldbörsen zur Anzeige gebracht.
„Dass auf einer Messe so viele sperrige
Sachen geklaut werden, ist sicherlich
ungewöhnlich und ein klares Indiz für
organisiertes Verbrechen“, so Doll. Von
den Tätern fehle bis heute jede Spur.

Messe weist Kritik am
Sicherheitskonzept zurück

Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) den Pro-
spekt der Firma Ehrmann-Gilb,
Landau, Herxheim, Frankenthal.

„Es kann wieder passieren“
Gedenkveranstaltung am Platz der ehemaligen Synagoge erinnert an Opfer der Pogromnacht 1938

Von unserer Mitarbeiterin
Nina Setzler

79 Jahre nach der Pogromnacht, bei
der das nationalsozialistische Regime
über 1 400 Synagogen zerstören ließ
und die Diskriminierung von Juden in
systematische Verfolgung und in den
Holocaust umschlug, versammeln sich
am Platz der ehemaligen Synagoge in
der Kronenstraße rund 70 Menschen
zum Gedenken. „Mit der Pogromnacht

am 9. November 1938 begann die
schrecklichste Zeit der deutschen Ge-
schichte“, sagt Stadträtin Renate Ra-
stätter in Vertretung von Oberbürger-
meister Frank Mentrup. Sie freue sich,
dass Karlsruher Schüler jedes Jahr an
diesem Tag ein Zeichen gegen das Ver-
gessen setzten. In diesem Jahr hat die
Drais Gemeinschafts- und Realschule
Ausstellungstafeln mit Informationen
zu jüdischen Widerstandsgruppen erar-
beitet.

„Ich war selbst Geschichtslehrerin, ich
weiß, dass dieses Thema oft unterbelich-
tet bleibt. Als die Maßnahmen gegen sie
begannen, konnte niemand in der jüdi-
schen Bevölkerung damit rechnen, dass
die Gewalt später so massiv werden
würde“, sagt Rastätter. Damals hätte es
keine Solidarität in der Bevölkerung ge-
geben, umso erstaunlicher sei es, dass
sich so viele Widerstandsgruppen gebil-
det hätten. „Gerade Karlsruhe als Stadt
des Rechts ist verpflichtet, rassistischen
und antidemokratischen Bewegungen
entschieden entgegenzutreten“, erklärt

die Grünen-Stadträtin und erinnert an
die Großdemo gegen den „Tag der Deut-
schen Zukunft“ im Juni. Die Grünen-
Bundestagsabgeordnete Sylvia Kotting-
Uhl mahnt: „Wir dürfen nicht vergessen,
was passiert ist – aber auch nicht, was

möglich ist. Es kann wieder passieren,
dagegen hilft Bildung, Erziehung und
Wachhalten der Erinnerung.“ Genau
dies täten die Zehntklässler, die neben
ihrer Ausstellung eine Mahnwache hal-
ten. Schließlich betet Kantor Pinchas

von Piechowski das jüdische Totengebet
und rezitiert das Kaddisch, eines der
wichtigsten Gebete im Judentum.
„Amen“, murmeln die Umstehenden. Es
ist kalt, viele haben rote Nasen – und ei-
nige Tränen in den Augen.

Zeichen
gegen das Vergessen

GEDENKEN AN DIE OPFER: Zum Jahrestag der Pogromnacht erinnert Renate Rastätter an die Zerstörung der Synagoge in der
Kronenstraße vor 79 Jahren. Drais-Schüler aus Mühlburg beteiligten sich an der Erinnerungsarbeit. Foto: jodo

MannvonLastenkran
erfasst und getötet

BNN – Auf tragische Weise kam am
Donnerstag ein Mitarbeiter einer Beton-
firma in Hagsfeld ums Leben. Wie die
Polizei mitteilt, wurde der 46-Jährige
gegen 9 Uhr am Morgen in einer Pro-
duktionshalle von einem Lastenkran er-
fasst und zog sich dabei tödliche Verlet-
zungen zu.

Nach Angaben der Berufsfeuerwehr
musste der Verletzte zunächst aus etwa
fünf Metern Höhe von einer fest instal-
lierten Leiter mit Rückenschutz befreit
werden. Mitarbeiter der Firma, die den
Unfall miterleben mussten, wurden
durch die Notfallseelsorge betreut.

Wer hatte Grün?
Polizei sucht Zeugen

BNN – Ein Schaden von rund
20 000 Euro ist bei einem Unfall in
Mühlburg am Mittwoch entstanden. Wie
die Polizei mitteilte, fuhr gegen
11.50 Uhr ein 66-Jähriger mit seinem
Nissan Quashkai auf der Starckstraße
Richtung Südtangente. Zur gleichen
Zeit fuhr eine 47-jährige Ford-Fahrerin
von der Straße „Am Mühlburger Bahn-
hof“ über die Starckstraße, um nach
links Richtung Mannheim abzubiegen.
Dabei kam es zum Zusammenstoß, bei
dem die Frau verletzt wurde. Beide
Pkw-Fahrer gaben an, bei Grünlicht ge-
fahren zu sein.

Zeugenaufruf
Hinweise nimmt die Polizei unter der

Rufnummer 94 48 40 entgegen.

4531848


